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Sehr geehrter Herr Hackmann,

anliegend wird Ihnen die Entscheidung mit dem Akterzeichen 2 BvR 625116 übersandt.

Mit freundlichen Grüßen
Geschäftsstelle des Zweiten Senats

- Dieses Schreiben wurde mit Hilfe der Informationstechnik gefeftigt und ist ohne Unterschdft gültig -
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BUNDESVERFASSUNGSGERICHT

' 2 BvR 625116 -

ln dem Verfahren

über

die Verfassungsbeschwerde

des Herrn Lars H ackm a n n,
Rübbelhauk 4, 49626 Berge,

gegen das Schreiben des N iedersächsischen Justizministeriums
vom 19. November 2015 - 3133 E I - 101. B3/13 -

u n d Antrag auf Wiedereinsetzung in den vorigen Stand

hat die 1. Kammer des Zweiten Senats des Bu ndesverfassu nosqerichts durch

den Präsidenten Voßkuhle,

die Richterin Kessal-Wulf

und den Richter Maidowski

gemäß $ 93b in Verbindung mit $ 93a BVerfGG in der Fassung der Bekannf
machung vom 11. August 1993 (BGBI lS. 1473)

am 28. November 2016 einstimmiq beschlossen:

Die Verfassu ngsbeschwerde wird

angenom men.

Diese Entscheidung ist unanfechtbar.

Voßkuhle

nicht zur Entscheidung

MaidowskiKessal-Wulf


